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Hallo, Fußballfreundinnen und 

Fußballfreunde, 
Das Fußballjahr 2013 geht zu Ende. Das ist immer auch der Zeitpunkt, zurück zu 

schauen. Es ist viel passiert in den letzten Monaten. Beginnen wir mit der dritten 

Mannschaft, denn das ist am einfachsten. Nach der katastrophalen vergangenen 

Saison wurden Stimmen laut, die dritte Mannschaft abzumelden. Es war gut, dass 

wir Uhr bewahrt und Vertrauen in Björn Menze und sein Team gesetzt haben. Das 

war richtig. Björn konnte einige neue Spieler dazugewinnen und seine Mannschaft 

dazu motivieren, regelmäßig zu trainieren. Die Spieler haben gesehen, dass das 

Spaß machen kann und sich positiv auf die Spieltage auswirkt. Oft fährt das Team 

mit über 20 Leuten zu einem Spiel und verblüfft durch unerwartete Punktgewinne. 

Björn Menze, Tobias Wilhelm und der ganzen Mannschaft, die sich weitestgehend 

selbst organisiert, kann man zu der bisher sehr guten Saisonleistung und dem 

achten Tabellenplatz nur gratulieren. In diversen Spielen konnte die dritte 

Mannschaft bisher die zweite Mannschaft unterstützt. Ich würde mir wünschen, 

dass wir an dieser Stelle noch mehr den Verein und weniger die Mannschaften 

sehen und noch enger zusammenrücken. 

 

Für die zweite Mannschaft sah es zu Beginn der Saison richtig schlecht aus. Der 

Kader war in der Breite und in der Qualität sehr dünn. Hans Polikeit ist deswegen 

von seinem Amt als Trainer sehr schnell zurückgetreten. Noch dazu hatte die 

Mannschaft ein ganz schweres Auftaktprogramm. Es war uns allen klar, dass in den 

ersten Partien kaum etwas zu holen war. Die Devise war: durchhalten. In dieser 

schwierigen Situation ist Michael Weidner Als Trainer eingestiegen. Eine zu dem 

Zeitpunkt wirklich undankbarer Aufgabe. Durch Michael konnten wir einige neue 

Spieler dazugewinnen. Und im Laufe der Hinrunde nahm der Kader an Klasse und 
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Masse zu. Wir können uns natürlich immer noch nicht zu den Spitzenteams zählen. 

Aber wir können mittlerweile mithalten. Dass die Mannschaft im Moment mit sechs 

Punkten auf dem letzten Tabellenplatz steht, hat sie sich selber zuzuschreiben. 

Das Argument eines schlechten Kaders zählt nicht mehr. In spielen wie gegen 

Lemgo, Lüerdissen oder Kirchheide, hätte das Potenzial der Spieler auf dem Platz 

ausreichen müssen. Selbst gegen den Tabellenführer aus Alverdissen war man 

nicht schlechter. Mangelnde Einstellung, schlechte Vorbereitung auf das Spiel, 

schlechte Chancenverwertung und so weiter sind die Gründe für den letzten 

Tabellenplatz. Es ist ärgerlich, denn es wurde viel unnötig verschenkt. Auf der 

anderen Seite müsste die Mannschaft gesehen hab, dass mit einer guten 

Vorbereitung auf die Rückrunde, längst noch nicht aller Tage Abend ist. Wir haben 

es noch selbst in der Hand. 

 

Die Parallelen zwischen erster und zweiter Mannschaft sind unverkennbar. Direkt 

vor dem ersten Spieltag haben sich Verein und Trainer getrennt. Die Chemie 

zwischen Trainer und Mannschaft stimmte nicht mehr und dementsprechend 

verlief die Saisonvorbereitung. Es war klar, dass eine schwierige Saison wird. Die 

Mannschaft hat sich zu Beginn der Saison selbst organisiert und hat das sehr gut 

gemacht. Mit neun Punkten aus den erst fünf Spielen konnten wir zufrieden sein. 

Und auch bei den Niederlagen gegen FCO Extertal, Lipperreihe und Oerlinghausen 

hat die Mannschaften sich gut präsentiert und die Niederlagen waren daher 

akzeptabel. Mit Andreas Ridder konnten wir schnell eine sehr gute Antwort auf die 

Trainerfrage geben. Die Erwartungen an ihn waren und sind hoch. Allerdings nicht 

kurzfristig. Es wäre blauäugig, zu glauben, dass ein Trainer in kurzer Zeit, 

innerhalb der englischen Wochen, eine Mannschaft konditionell, taktisch und 

spielerisch auf Vordermann bringen kann. Das b! 

raucht Zeit und muss wachsen. Hinzu kommt, dass der Kader immer wieder durch 

Verletzung dezimiert wird. Wir sollten auch hier die Ruhe bewahren, allerdings 

nicht dabei einschlafen. Von den erhofften 20 Punkten bis zu Winterbau konnten 

wir zwölf holen. Das ist natürlich zu wenig. Aber nicht zu wenig, um den 

Vorsprung der anderen Teams noch aufzuholen. Wir sollten auch nicht alle 

Verantwortung von der Mannschaft nehmen. Trotz Trainerwechsel, 

Verletzungspech, schlechter Vorbereitung und allem, was eine Mannschaft 

beeinflussen kann, müssen sich auch die Spieler die Frage gefallen lassen, ob sie 

immer alles gegeben haben. Die Niederlagen gegen Almena, Kirchheide und 

Newroz Bad Salzuflen haben uns enttäuscht. Hier haben wir definitiv Punkte 

verschenkt, weil wir nicht an unsere Grenzen gegangen sind. Gleichzeitig sehen 

wir daran, dass mit einigen Prozent Leistungssteigerung noch einiges möglich ist. 

Es haben sich viele merkwürdige Ergebnisse ergeben und anscheinend kann jeder 

jeden schlagen. Also können auch wir das. Der Knackpunkt wird eine gute  
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Der TuS Brake Fanschal 
 

Der TuS-Fan-Schal ist wieder im Angebot. Preis pro Stück 10,00 Euro. 

Bei Interesse bitte bei Michael Berge melden. 
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Vorbereitung auf die Rückrunde sein. Es sind die fünf Wochen ab Februar bis zum 

Saisonstart in denen sich jeder Spieler mehr quälen muss als sonst und in denen wir 

viel wieder gutmachen können. Jeder einzelne steht eine Pflicht den inneren 

Schweinehund zu besiegen. Die Mannschaft wird es uns zeigen. 

 

Bis dahin drücken wir gegen den Tabellenführer aus Oerlinghausen und gegen 

Yunus Lemgo die Daumen. Ich wünsche mir, dass die Zuschauer -auch wenn es 

manchmal nicht einfach ist, die Nerven zu behalten- die Herausforderung mit 

annehmen und unsere Mannschaften mit Ihrer Unterstützung immer wieder nach 

vorne treiben werden. Lasst uns am Sonntag Gas geben. 

 

Im Namen des Vorstands, 

 

Stefan Fritze 
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1 TSV Oerlinghausen  16 10 4 2 43 : 19 24 34 

2 SV Werl-Aspe  16 10 2 4 47 : 32 15 32 

3 VfL Lüerdissen  15 10 2 3 32 : 18 14 32 

4 TuS Lipperreihe  16 9 4 3 33 : 23 10 31 

5 TuS Sonneborn  16 8 4 4 38 : 20 18 28 

6 FC Oberes Extertal  15 8 1 6 34 : 22 12 25 

7 TuS Asemissen  15 7 1 7 29 : 21 8 22 

8 TSV Kirchheide  15 5 6 4 36 : 24 12 21 

9 TBV Lemgo  16 6 2 8 48 : 38 10 20 

10 KFC Newroz Bad Salzuflen  16 5 5 6 33 : 35 -2 20 

11 SV Bentorf  15 4 5 6 23 : 26 -3 17 

12 FC Donop-Voßheide  16 5 1 10 32 : 50 -18 16 

13 Yunus Lemgo  15 5 1 9 18 : 38 -20 16 

14 TSG Hohenhausen  15 4 3 8 34 : 53 -19 15 

15 TuS Brake  16 4 0 12 21 : 54 -33 12 

16 TuS Almena  15 3 1 11 21 : 49 -28 10 

 

Tabelle Kreisliga A Lemgo 
 



 

So, 18.08.13 TuS Brake : TuS Sonneborn 3:1 

So, 25.08.13 
TSV 
Oerlinghausen 

: TuS Brake 3:0 

Mi, 28.08.13 TuS Brake : Yunus Lemgo 3:2 

So, 01.09.13 FCO Extertal : TuS Brake 3:1 

Mi, 04.09.13 TuS Brake : FC Donop/Voßheide 5:1 

So, 08.09.13 TuS Lipperreihe : TuS Brake 3:1 

So, 15.09.13 TuS Brake : SV Werl-Aspe 1:6 

Do, 19.09.13 TuS Asemissen : TuS Brake 5:0 

So, 22.09.13 TuS Brake : TuS Almena 1:3 

So, 29.09.13 TBV Lemgo : TuS Brake 6:0 

So, 06.10.13 TSV Kirchheide : TuS Brake 6:0 

So, 13.10.13 TuS Brake : VfL Lüerdissen 0:2 

So, 20.10.13 TSG Hohenhausen : TuS Brake 3:4 

So, 27.10.13 TuS Brake : KFC Newroz Bad Salzuflen 0:4 

So, 03.11.13 SV Bentorf : TuS Brake 3:1 

So, 10.11.13 TuS Sonneborn : TuS Brake 3:1 

So, 17.11.13 TuS Brake : TSV Oerlinghausen 14:30 

So, 01.12.13 Yunus Lemgo : TuS Brake 14:30 
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Spielplan der ersten Mannschaft 
 



 

Sonntag, 10.11.2013 

128 12:30 KFC Newroz Bad Salzuflen - TSG Hohenhausen  3:1  

121 14:30 TuS Lipperreihe  - TSV Kirchheide  4:0  

122 14:30 SV Bentorf  - VfL Lüerdissen  23.11.2013  

123 14:30 TuS Sonneborn  - TuS Brake  3:1  

124 14:30 TSV Oerlinghausen  - TBV Lemgo  4:0  

125 14:30 Yunus Lemgo  - TuS Almena  23.11.2013  

126 14:30 FC Oberes Extertal  - TuS Asemissen  21.11.2013  

127 15:00 FC Donop-Voßheide  - SV Werl-Aspe  2:3  

Samstag, 16.11.2013 

129 14:30 TuS Asemissen  - FC Donop-Voßheide    

135 14:30 TSV Kirchheide  - KFC Newroz Bad Salzuflen   

Sonntag, 17.11.2013 

130 14:30 TuS Almena  - FC Oberes Extertal    

131 14:30 TBV Lemgo  - Yunus Lemgo    

132 14:45 TuS Brake  - TSV Oerlinghausen    

133 14:45 VfL Lüerdissen  - TuS Sonneborn    

134 14:45 TSG Hohenhausen  - SV Bentorf    

136 15:00 SV Werl-Aspe  - TuS Lipperreihe    

Donnerstag, 21.11.2013 

126 19:00 FC Oberes Extertal  - TuS Asemissen    

Samstag, 23.11.2013 

120 14:30 TSG Hohenhausen  - TSV Kirchheide    

122 14:30 SV Bentorf  - VfL Lüerdissen    

125 14:30 Yunus Lemgo  - TuS Almena    

18. Spieltag, Sonntag, 01.12.2013 

137 14:30 SV Werl-Aspe  - TSV Kirchheide    

138 14:30 TSV Oerlinghausen  - VfL Lüerdissen    

139 14:30 Yunus Lemgo  - TuS Brake    

140 14:30 FC Oberes Extertal  - TBV Lemgo    

141 14:30 FC Donop-Voßheide  - TuS Almena    

142 14:30 TuS Lipperreihe  - TuS Asemissen    

143 14:30 SV Bentorf  - KFC Newroz Bad Salzuflen   

144 14:30 TuS Sonneborn  - TSG Hohenhausen    

 

Spieltage im Überblick 
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Erste verl iert in Sonneborn 

Am vergangenen Sonntag musste unsere erste Elf die lange Strecke zum 

Auswärtsspiel in Sonneborn antreten. Durch etliche Ausfälle stellte sich die 

Mannschaft quasi von selbst auf. Trotzdem konnte man dem Gegner über lange 

Zeit Paroli bieten. Durch den fulminanten 8:1 Heimsieg der Sonneborner gegen 

Lemgo am vergangenen ging Sonneborn sicherlich als Favorit ins Rennen. Der 

schwer bespielbare Platz ließ jedoch auf beiden Seiten keinen Fußball für 

Feinschmecker zu. Sehr viel Ballverluste im Aufbauspiel und wenig Torszenen 

boten sich den Zuschauern in Hälfte eins. Die torlose erste Hälfte wurde auf Bräker 

Seite schon als Erfolg gewertet. In Minute 57. Dann sogar die Führung für unsere 

Truppe. Der Gegner spekulierte auf Abseits und Andreas Schulz war frei durch und 

musste nur noch für den in der Mitte blank positionierten Hillebrand auflegen. 

Leider hielt diese Führung nicht allzu lange. Etwa 5 Minuten später dann eine 

lächerliche rote Karte für den hochgezogenen A-Jugendlichen Partick Kunze nach 

maximal gelbwürdigem Foulspiel an der Außenlinie des eigenen Sechzehners. In 

Unterzahl drückten die Gastgeber dann auf den Ausgleich und nach einem eher 

harmlosen Torschuss landete der Ball hinter Daniel Sobioch im Netz. Die Moral der 

dezimierten Bräker war damit gebrochen und der Gegner ging vier Minuten später 

nach einem Abwehrfehler mit 2:1 in Führung. In der Folgezeit schlossen sich 

weitere Chancen für die Sonneborner an und kurz vor Ende der Partie fiel dann das 

3:1. In Anbetracht der Personallage ist dies sicherlich kein Beinbruch, jedoch 

ärgert man sich schon an so einem Spieltag auf solch einem Platz eine Führung 

verspielt zu haben. Mund abwischen, weiter geht’s! Heute wartet Oerlinghausen 

daheim und dagegen sah man bisher immer ordentlich aus. 

 

 

(th) Auf einem nahezu unbespielbaren Platz musste sich die Erste mit 1:3 in 

Sonneborn geschlagen geben. 

 

Aufstellung 

Daniel Sobioch, Lucas-Frederic Lüdtke, Ashley James, Patrick Kunze, Samuel 
Herbrandt, Manuel Süllwold, Andreas Schulz, Gerrit Witter, Eduard Harms, Toni 
Kurka (ab 78 Min. Waldemar Petkau), Tim Hillebrand (ab 60 Min. Dennis Petkau) 
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ZUM HEUTIGEN SPIEL 

(th) Am heutigen Sonntag wird mit der Partie gegen Oerlinghausen die Rückrunde 

eröffnet. Die Oerlinghauser stellen eine der spielstärksten Mannschaften der Liga 

und stehen zwischenzeitig auf dem Aufstiegsplatz in der Tabelle. Ín den letzten 10 

Spielen mussten die Westlipper kein Mal als Verlierer vom Platz gehen. Im Hinspiel 

gewann Oerlinghausen verdient mit 3:0 daheim. Auf der heimischen Asche rechnet 

sich der TuS dennoch Außenseiterchancen aus. Trotzdem muss alles stimmen im 

Team, wenn heute gepunktet werden soll. Ein entscheidener Faktor hierfür könnte 

die Rückkehr von Torjäger Edgar Lueck und Abwehrspieler Hizni Dari sein, welche 

beide am vergangene Sonntag aus termingründen fehlten. Ärgerlich sicherlich die 

Rotsperre von Patrick Kunze vom letzten Sonntag, welcher seine Sache sehr gut 

machte und sicherlich heute eine Option gewesen wäre. Weiter Ausfallen werden 

Oli Isaak [Knie] und Denis Vogel [Verdacht auf Bandscheibenvorfall]. Nach seiner 

langen Verletzung wird Dennis Petkau auch wieder im Kader der Ersten stehen. Am 

vergangenen Sonntag sammelte schnupperte er bereits wieder A-Liga-Luft nach 

drei Einsätzen in der Zweiten zuvor. Ganz wichtig auch die Rückkehr von Kapitän 

Fabian Schnittger in die Verteidigung nach seiner gelb-rot Sperre. Vom 

Spielerpotential ist eigentlich Qualität vorhanden, um für eine Überraschung zu 

sorgen. Die entscheidenden Faktoren werden der Wille und der Teamgeist sein. 

Diese gilt es auch von den Rängen auf das Spielfeld zu transportieren und für einen 

Glutofen auf der Asche zu sorgen. Hierbei wird euch das Catering-Team 

selbstverständlich ausreichend mit Speis und Trank versorgen. AUF GEHT’S!!! 

 

TuS Brake gegen TSV Oerlinghausen 

Anstoß um 14.30 Uhr Ascheplatz am Walkenfeld 

Tipp der Redaktion: 2:1 
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1 FC Unteres Kalletal  14 12 0 2 74 : 12 62 36 

2 FC Schw.-Spork/Wendlinghausen  16 11 3 2 53 : 15 38 36 

3 TBV Alverdissen  15 11 2 2 52 : 19 33 35 

4 SG Talle/Westorf  15 11 0 4 73 : 21 52 33 

5 TuS Lüdenhausen  14 10 1 3 59 : 24 35 31 

6 SG Bega/Humfeld  14 9 3 2 40 : 17 23 30 

7 VFB Matorf  15 9 2 4 62 : 29 33 29 

8 RSV Barntrup II  16 5 3 8 29 : 31 -2 18 

9 VfL Lüerdissen II  15 6 0 9 28 : 62 -34 18 

10 FC Laßbruch/Silixen  14 5 1 8 39 : 47 -8 16 

11 FC Donop-Voßheide II  14 5 1 8 32 : 45 -13 16 

12 TSG Hohenhausen II  14 4 2 8 32 : 43 -11 14 

13 SpVg. Bavenhausen  15 3 1 11 15 : 61 -46 10 

14 TSV Kirchheide II  14 2 2 10 17 : 42 -25 8 

15 TBV Lemgo II  16 2 1 13 10 : 82 -72 7 

16 TuS Brake II  15 2 0 13 12 : 77 -65 6 

 
 

 

Tabelle Kreisliga B Gruppe 1 
 



So, 18.08.13 TuS Brake II : SG Bega/Humfeld 2:3 

So, 25.08.13 FC LaSi : TuS Brake II 5:0 

Do, 29.08.13 TuS Brake II : VFB Matorf 0:8 

So, 01.09.13 SG Talle/Westorf : TuS Brake II 12:0 

Di, 03.09.13 TuS Brake II : RSV Barntrup II 1:2 

So, 08.09.13 TBV Alverdissen : TuS Brake II 3:0 

So, 15.09.13 TuS Brake II : FC Schw-Sp./W. 0:6 

Do, 19.09.13 TuS Lüdenhausen : TuS Brake II 12:1 

So, 22.09.13 TuS Brake II : Bavenhausen 2:1 

So, 29.09.13 FC Un. Kalletal : TuS Brake II 9:0 

So, 06.10.13 TSV Kirchheide II : TuS Brake II 6:1 

So, 13.10.13 TuS Brake II : VfL Lüerdissen II 1:2 

So, 20.10.13 TSG Hohenh. II : TuS Brake II 2:3 

So, 27.10.13 TuS Brake II : FC Donop/Voßheide II 0:4 

So, 03.11.13 TBV Lemgo II : TuS Brake II 2:1 

So, 10.11.13 SG Bega/Humfeld : TuS Brake II Ausf. 

So, 17.11.13 TuS Brake II : FC LaSi 13:00 

So, 01.12.13 VFB Matorf : TuS Brake II 14:30 
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Spielplan der zweiten Mannschaft 
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1 FC Schw.-Spork/Wendlinghausen II  13 12 1 0 47 : 10 37 37 

2 SV Bentorf II  13 10 1 2 67 : 18 49 31 

3 SC Lemgo/West  14 9 0 5 70 : 28 42 27 

4 SG Hörstmar/Lieme II  13 8 2 3 60 : 21 39 26 

5 SV Wüsten III  14 7 5 2 43 : 28 15 26 

6 FC Unteres Kalletal II  13 8 1 4 30 : 18 12 25 

7 SG Kalldorf  13 7 2 4 51 : 24 27 23 

8 TuS Brake III  14 6 2 6 17 : 38 -21 20 

9 SC St. Pauli  13 6 0 7 32 : 38 -6 18 

10 FC Union Entrup II  13 4 1 8 24 : 36 -12 13 

11 BSV Leese II  13 2 2 9 16 : 45 -29 8 

12 SG Talle/Westorf II  13 2 1 10 18 : 52 -34 7 

13 VfB Matorf II  12 1 1 10 13 : 74 -61 4 

14 SpVg Bavenhausen II  13 0 1 12 9 : 67 -58 1 

15 SC Lemgo/West III zg.  0 0 0 0 0 : 0 0 0 

 

 

Tabelle Kreisliga C Gruppe 1 
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So, 18.08.13 SpVg Bavenhaus. II : TuS Brake III 4:5 

So, 25.08.13 TuS Brake III : FC Union Entrup II 2:0 

Mi, 28.08.13 SC Lemgo/West : TuS Brake III 5:0 

So, 01.09.13 TuS Brake III : SC St. Pauli 1:0 

Di, 03.09.13 BSV Leese II : TuS Brake III 1:0 

So, 08.09.13 TuS Brake III : FC Schw.Sp.Wendl. 0:7 

So, 15.09.13 SV Bentorf II : TuS Brake III 9:0 

Di, 17.09.13 TuS Brake III : Wüsten III 0:0 

So, 22.09.13 Matorf II : TuS Brake III 2:3 

So, 06.10.13 TuS Brake III : Talle/Westorf III 2:1 

So, 10.10.13 SG HöLI II : TuS Brake III 1:1 

So, 20.10.13 TuS Brake III : SG Kalldorf 1:6 

So, 03.11.13 TuS Brake III : Unt. Kalletal II 1:2 

So, 10.11.13 TuS Brake III : SpVg Bavenhaus. II 1:0 

So, 17.11.13 FC Union Entrup II : TuS Brake III 13:00 

So, 01.12.13 TuS Brake III : SC Lemgo/West 13:00 

 

Spielplan der dritten Mannschaft 
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Ihr Spezialist für 
alle Teppiche, 

Teppichböden und 
Polstermöbel ! 

 

 

Dirk Pielemeier 
Dammstr. 10 

32657 Lemgo 
 

Fon: 05261/217636 
Fax: 05261/217638 

Mobil: 0173/9010242 
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Dritte mit verdientem Sieg gegen Bavenhausen 
 

Unsere dritte Mannschaft hat am vergangenen Sonntag ihr Heimspiel gegen die 

Reserve aus Bavenhausen knapp aber Hochverdient mit 1:0 gewonnen. 

 

Trainer Björn Menze war vor dem Anstoß gegen Bavenhausen nicht zu beneiden,  

er hatte das, wovon manch ein Kreisliga C Trainer träumt, nämlich schlichtweg zu 

viele Spielberechtigte und Spielbereite Männer. So musste er von den 22 

Sportskameraden erstmal 14 benennen die gegen den Tabellenletzten aus 

Bavenhausen antreten durften.  

Die Marschrichtung wurde vom Trainer klar angegeben:  

Ab der ersten Minute konzentriert aufspielen, Läuferisch die Kalletaler auf  

abstand halten und den gegner mit der Körpersprache klar machen das hier nichts 

zu holen ist. 

Dieses vorhaben wurde auch von beginn an gut umgesetzt, die ersten 

Torannäherungen liessen nicht lange auf sich warten. Die dickste Chance hatte in 

der 23. Minute Andreas Peter, der nur knapp unter der Flanke von Römhild 

unterher flog und auch im nachsetzten konnte Patrick Siewert das Leder nicht im 

Netz unterbringen. Trotz der vergebenen Chancen liess man weiterhin den Ball gut 

durch die  eigenen Reihen laufen und konnte das Ballbesitzverhältnis auf gefühlte 

80% ansteigen lassen. Die Gäste kamen in der ersten Halbzeit kaum über die 

Mittellinie und wenn, dann standen dort die Abwehrreihen um Sieker, Wilhelm und 

den Schustis immer geordnet uns Souverän so das von einer Torchance der 

Bavenhausener keine rede sein kann. Aber trotz totaler Dominanz konnte man aus 

den rausgespielten Chancen kein Kapital schlagen und so stand es zur Pause 0:0.  

Der Trainer hatte in der Pause nochmal seine Mannschaft Wach gerüttelt und zu 

verstehen gegeben das man ohne mindestens ein Tor zu Schießen im Fußball nicht 

gewinnen kann. Das hatte man nun verinnerlicht und so war es Erkan Cakmak der 

in der 47. Minute mit seiner Präzisen Flanke das 1:0 vorbereitete, so das Patrick 

Siewert es nicht mehr schwer hatte den Ball im Netz unter zu bringen. Die Partie 

wurde nun Hektischer und man liess sich völlig unnötig von kleinen Provokationen 

der Gäste anstecken und gab den bis dahin gnadenlos unterlegenen Gästen somit 

auch platz für einige Chancen, die zum Glück nicht genutzt werden konnten. 

Die Gäste haben sich in der 75. Minute dann selber den rest gegeben, als ein schon  

mit Gelb vorbelasteter Spieler nach einem Foul noch anfing Verbal zu entgleisen 

und den Schiedsrichter keine andere Wahl liess als ihn mit Gelb-Rot vom Platz zu 

schicken. Die restlichen 15 Minuten wurden dann Clever und Souverän 

runtergespielt, so das es nach 90. Minuten „nur“ 1:0 stand. 
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Jugendpatenschaften  

 
 

L e a ,  C h r i s t i n a  u n d  S t e f a n  M e y e r - E i n s f e l d e r  f ü r  d i e  J u g e n d  

Kalla und Margret Ein Bräker Ein Vogel Der Unglaubliche 

Ulli und Ulrike Arminius 
Marvin und 

Michael 
Heiner Dirk Weege 

63 Pipe Der Ornithologe Winni 

Familie 
Hackemack 

Ini und Ashley Familie James 
Familie Reineke-

James 
Werner 

D i e  e r s t e  M a n n s c h a f t  d e s  T u S  B r a k e  

Bredemüllers 
Rösses lassen 

grüßen 
Ralf Pflesser Stefan Fritze 

Der Dicke Familie Beinert 
Familie Wille für 

die Jugend 
Viel Glück von 

den Savchenkos 
 

Die 5. Kompanie Ölbaron 
Großer und 

kleiner Lullu 

   

D i e  z w e i t e  M a n n s c h a f t  d e s  T u S  B r a k e  
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Jugendpatenschaften 
 

 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

 

Als Jugendpate können Sie mit wenig Einsatz einen Beitrag zur Qualität 

unsere Jugendabteilung leisten. Mit 10 Euro pro Patenfeld kann jeder 

Freund der Fußballabteilung dabei sein. Natürlich können auch gerne 

mehrere Felder erworben werden. Mit dem Erwerb eines Feldes wird Ihr 

Einsatz in jedem Stadionheft der Saison 2013/14 abgedruckt. Der Erlös 

unseres Patenprogrammes geht zu 100% an die Jugendabteilung. Dadurch 

können Veranstaltungen, Fahrten oder auch Trainingsausrüstung für unsere 

vielen Kinder und Jugendliche sinnvoll finanziert und die Qualität unserer 

Fußballabteilung weiter hoch gehalten werden. Die Kinder werden es Ihnen 

danken. 
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Jugendspiele 
 

Samstag, 16,. November 
12:30 Uhr D - Jugend TuS Brake II gegen FC Union Entrup 

12:30 Uhr D - Jugend TuS Brake III gegen FC Donop-Voßheide 
14:00 Uhr C - Jugend TuS Brake gegen FC Oberes Extertal 

16:00 Uhr A - Jugend TuS Brake gegen JSG Entrup/Kirchheide 
16:00 Uhr B - Jugend TuS Brake gegen JSG 

Barntrup/Sonneborn/Alverd. 
 

Samstag, 23. November 
11:30 Uhr E - Jugend TuS Brake gegen SV Werl-Aspe 

15:00 Uhr A - Jugend TuS Brake gegen JSG 
Bentorf/Hohenh./Kalldorf 

 
Samstag, 30. November 

12:30 Uhr D - Jugend TuS Brake II gegen JSG 
Bav./Lüdenh./Talle/Westorf 

16:00 Uhr B - Jugend TuS Brake gegen TuS Asemissen 
 

Samstag, 7. Dezember 
12:30 Uhr D - Jugend TuS Brake gegen TuS GrastrupRetzen 

12:30 Uhr  D - Jugend TuS Brake III gegen TuS Grastrup/Retzen II 

14:00 Uhr C - Jugend TuS Brake gegen SC Bad Salzuflen 
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Gagelmanns Verhalten "so nicht durchgehen" zu lassen. Vonseiten des Vereins gebe 

es zum weiteren Prozedere nun allerdings "keine Erwartungshaltung", hieß es. 

Einen Medienbericht über eine offizielle Beschwerde beim Deutschen Fußball-Bund 

(DFB) bestätigten die Schwaben nicht. "Der DFB wird sich zu diesem Thema 

voraussichtlich nicht mehr äußern", ließ der FCA verlauten. Unabhängig vom 

Ergebnis dieses Zwischenfalls darf etwas derartiges einem Schiedsrichter natürlich 

nicht passieren. Schon während der ersten Schiedsrichterlehrabende wird 

vermittelt, dass der Schiedsrichter mit gutem Vorbild auf dem Platz agieren muss. 

In brenzligen und unüberschaubaren Situationen ist stets Ruhe zu bewahren. Daher 

wäre es schon sehr befremdlich und unhaltbar, wenn ein Schiedsrichter selbst 

beleidigende Äußerungen tätigen würde. In dieser Ausgabe möchte ich euch einige 

Einblicke in den Beruf beziehungsweise in die Berufung sowie die Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten eines Schiedsrichters geben.  

Im Kreis Lippe existieren drei Lehrgruppen. Die Schiedsrichter werden je nach 

Wohnort zu einem der alle 14 Tage stattfindenden Lehrabende, bei denen die 

Schiedsrichter weitergebildet werden, eingeladen. Der Besuch der Lehrabende 

(mindestens 50 %) ist Pflicht.  

Gerade bei jungen Schiedsrichtern sind die Chancen für einen schnellen Aufstieg 

gegeben, wenn erkennbar ist, dass jemand den Willen und das Können mitbringt, 

um höhere Aufgaben zu übernehmen. Dazu hat der Verband Förderkader 

eingerichtet, in denen junge Talente gezielt weitergebildet werden. 

Dann kann es sein, dass ein junger SR schon mit 21 Jahren in der Landesliga tätig 

ist; der Weg dorthin ist aber anstrengend, denn man muss viele Prüfungen 

bestehen und sich mit Konkurrenten aus anderen Kreisen messen. 

Es kommt sehr auf die Prüfungsergebnisse (praktisch u. theoretisch) und vor allem 

auch auf die so genannten Beobachtungen an. Dazu kommt ein extra dafür 

ausgebildeter, meist ehemaliger aktiver Schiedsrichter, auf den Sportplatz und 
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Kaisers Corner 
 

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 

Stefan Reuter, der frühere Nationalspieler und 

jetzige Manager des FC Augsburg hatte  nach dem 

0:3 beim FC Bayern am vergangenen Samstag ein 

vermeintliches Fehlverhalten des Bundesliga-

Schiedsrichters Gagelmann gerügt. "Wenn ein 

Schiedsrichter zu einem Spieler  "Verpiss Dich" 

sagt,  finde ich, dass das auf dem Platz nichts zu 

suchen hat", betonte Reuter und kündigte an, 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

- 24 - 

bewertet die Leistung eines Aufstiegskandidaten.  

Der Beobachter füllt für ein Spiel einen Bogen mit mehreren Kategorien aus. Jede 

Kategorie  wird mit einer Punktzahl bewertet.   

Es beginnt mit der „Vorbereitung und dem Spielbeginn“. Hier werden u.a. 

Pünktlichkeit, die Platzkontrolle vor dem Spiel und die Passkontrolle beobachtet. 

In der Kategorie „Auftreten und Verhalten“ geht es u.a. um die Körpersprache, der 

Umgang mit Kritik, das Spielverständnis und die Entschlossenheit zu handeln. Zu 

den „Persönlichen Strafen“ und Spielstrafen“ zählen u.a. die Fähigkeit, die 

angemessene Strafe zu ahnden sowie gezielt und wirksam einzusetzen. Auch die 

Abseitsregel wird einer eigenen Kategorie zugeordnet. Hier kann z.B. das Laufspiel 

des Schiedsrichters dahingehend beobachtet werden, ob es zur Beurteilung der 

Abseitsentscheidungen angemessen gewesen ist. Das „Verhalten Dritter“ steht im 

Mittelpunkt einer weiteren Kategorie, denn Störungen dieser Art können unter 

Umständen ein Spiel sehr beeinflussen. Zum „Laufverhalten“ wird die 

konditionelle Verfassung eingeschätzt und u.a. geprüft, ob der Schiedsrichter bei 

nennenswerten Regelverstößen schnell zur Stelle war. In der letzten Kategorie 

„Umsetzung von weiteren Anweisungen“ geht es um Dinge wie das deutliche 

Anzeigen von Nachspielzeiten oder ob des Feldes verwiesene Spieler den 

Innenraum verließen.  

Nach dem Spiel wird dieser Bogen dann in der Regel besprochen und es ergibt sich 

eine aus der Gesamtpunktzahl resultierende Note, die nicht unwichtig für die 

weitere Zukunft des Schiedsrichters ist (siehe oben). 

Unabhängig von diesen Beobachtungen, die nicht regelmäßig stattfinden, muss 

sich jeder Schiedsrichter einer jährlichen Prüfung unterziehen. Die komplette 

Prüfung beinhaltet eine theoretische Prüfung, bei der 30 Regelfragen richtig 

beantwortet werden müssen sowie einer Laufprüfung, bei der abhängig nach Alter 

und Geschlecht ein 50 Meter, ein 100 Meter und ein 1000 Meter Lauf in einer 

bestimmten Zeit absolviert werden muss. Schiedsrichter, die über die Kreisebene 

hinaus tätig sind, müssen einmal jährlich auf der Verbandsebene eine Prüfung 

ablegen. Dabei sind die praktischen Prüfungsteile leicht abgeändert. Die 

Schiedsrichter, die für eine Förderung vorgesehen sind, müssen noch darüber 

hinaus in besonderen Lehrgängen Leistungen erfüllen. 

Seine Einsatzbereitschaft muss jeder Schiedsrichter mit Hilfe eines Fragebogens 

dem  Kreis-Schiedsrichter-Ausschussvorsitzenden bekanntgeben. Der gesamte 

Spielbetrieb ist in einer deutschlandweiten Datenbank abgebildet, die im Internet 

(DFBnet) aufgerufen werden kann. Die zu leitenden Spiele erhält jeder 

Schiedsrichter von einem Schiedsrichter-Ansetzer per Mail. 



 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Sie müssen durch einen Klick auf einem angegebenen Link bestätigt werden, 
wodurch man seine Spielleitung dem Ansetzer mitteilt. Absagen, z.B. wegen 
Krankheit, müssen dem Ansetzer sofort mitgeteilt werden. Dann muss schnell ein 
Ersatz gefunden werden.  

In den letzten Jahren ist die Situation für die Ansetzer definitiv schwieriger 
geworden, denn immer weniger Nachwuchs ist bereit, diese ganzen 
Herausforderungen anzunehmen. Auch im Schiedsrichterwesen herrscht ein 
Nachwuchsmangel.  

An dieser Stelle möchte ich gerne die Zuschauer ansprechen, die immer wieder 
durch Zurufe von außen versuchen, den Schiedsrichter auf dem Platz zu 
verunsichern und zu beleidigen. Dies ist gerade für Anfänger im Spielbetrieb eine 
sehr unangenehme Erfahrung. Daher hat der Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss Lemgo 
zusammen mit allen Schiedsrichtern die Regelung getroffen, dass Jung-
Schiedsrichter bei den ersten Spielen von erfahrenen Schiedsrichtern begleitet 
werden.  

Trotzdem ist die Quote der Schiedsrichter, die nach einem Jahr wieder aufhören, 
recht hoch. Sie als Zuschauer können aktiv dazu beitragen, dass wir wieder 
stabilere Zahlen in den kommenden Jahren aufweisen werden. Ich finde es auch 
angemessen und nachahmenswert, wenn beleidigende und unqualifizierte 
Bemerkungen von den einzelnen Zuschauern nicht akzeptiert werden und sie  
aufgefordert werden, dies zu unterlassen. Der zahlende Zuschauer darf und soll 
sich aufregen, mitfiebern und seine Mannschaft anfeuern. Dies darf jedoch 
niemals auf Kosten des Schiedsrichters erfolgen.  

Schiedsrichter zu sein bedeutet, Verantwortung zu tragen und sich gelegentlich 
nicht nur Freunde zu schaffen. Wenn wir aber in der Zukunft nicht mehr 
genügend Schiedsrichter haben, wird es zukünftig der Normalfall sein, dass die 
Trainer und Betreuer zur Pfeife greifen müssen. Dieses wird allen Beteiligten 
nicht sonderlich gefallen und führt zu weiteren Problemen. Daher appelliere 
ich an euch: „Seid fair zum 23. Mann“ 

In diesem Sinne wünsche ich allen Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern sowie 

den Zuschauerinnen und Zuschauern spannende und faire Spiele. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Stefan Meyer-Einsfelder 
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Wissenswertes über vakante Posten im 

Hauptvorstand des TuS Brake 

(mb) Wie einige von Euch wissen, sind im Hauptvorstand diverse Posten nicht 

besetzt. 

Unser erster  Vorsitzender Karl-Heinz Ziegler ist zurückgetreten und  Walter Held 

hat kommissarisch diese Position bis zur nächsten Jahreshauptversammlung im 

Januar 2014 übernommen. 

Es sollten sich für folgende Vorstandsposten auf jeden Fall Personen zur Wahl 

stellen. 

Erster bzw. Zweiter Vorsitzender, Geschäftsführer, sowie stellvertretender 

Geschäftsführer. 

Die Position des Geschäftsführers und des Stellvertreters ist besonders wichtig.  

Falls diese Ämter neu besetzt würden, würde sich Karl-Heinz bereit erklären, das 

Amt des 1. Vorsitzenden wieder zu übernehmen.  

Falls sich niemand auf der nächsten Jahreshauptversammlung findet und diese 

vakanten Vorstandsposten nicht besetzt werden,  müsste die Fußballabteilung sich 

selbstständig machen und  

einen eigenen neuen Verein gründen, d.h. mindestens 7 Personen als 

Vereinsgründer müssten sich bereit erklären und der Verein muss beim Gericht ins 

Vereinsregister neu eingetragen werden.  

Dieses trifft für alle Abteilungen zu.  Wer soll dann aber die Mitgliedsverwaltung 

übernehmen? Dieser Posten ist mit viel Arbeit verbunden. Wir würden außerdem 

weiniger Zuschüsse bekommen und ständen im Grunde genommen ohne 

Startkapital da. Bei Auflösung des Vereins oder der Entziehung der Rechtsfähigkeit 

fällt das Vermögen an die in der Satzung bestimmten Personen. Ist eine geregelte 

Vermögensaufteilung nach der Auflösung eines Vereins nicht durchführbar, oder 

fällt es aus bezugnehmenden Gründen nicht an die öffentliche Hand, muss gemäß 

Bestimmungen des BGB  eine Liquidation durchgeführt werden.  

Wir alle von der Fußballabteilung sollten uns hierüber einmal Gedanken machen ! 

  

 

  

Falls Interesse am Posten des Geschäftsführers des Hauptvereins besteht, steht 

der Vorstand der Fußballabteilung, sowie der 1. Vorsitzende Karl-Heinz Ziegler 

gerne zum Informationsgespräch zur Verfügung.   
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VORSCHAU 

(th) Abstiegskrimi am übernächsten Sonntag. Gegen Yunus muss unbedingt 

gepunktet werden. Da der Platz erfahrungsgemäß auch im Sommer schon in 

schlechtem Zustand ist, wird man hier spielerisch sicher nicht weit kommen. Da 

muss mit hartem Kampf und englischer Härte agiert werden, um den Gegner zu 

besiegen. Die Personaldecke wird sich bis dahin hoffentlich etwas erholt haben, 

sodass Coach Ridder aus dem Vollen schöpfen kann und man im letzten Spiel vor 

der Winterpause noch einen wichtigen Dreier einfährt. Im Hinspiel geriet man zur 

Halbzeit mit 0:2 in Rückstand und konnte dann in einem klasse Spiel vor 

ausverkauftem Haus das Ding noch zum 3:2 Sieg drehen. Hoffentlich läuft es dieses 

Mal ähnlich gut. Auf den Nervenkitzel können jedoch wahrscheinlich alle Bräker 

Anhänger verzichten. Diese werden hoffentlich zahlreich erscheinen um die 

Mannschaft zum Sieg zu treiben. 

 

 

Yunus Lemgo gegen TuS Brake 

Anstoß um 14.30 Uhr auf der Westalm  

Tipp der Redaktion: 0:1 

 



 

- 30 - 



  F             

  ö             

  r             

  d             

  e             

  r             

  v             

  e             

  r             

  e          B   

  i       T   R   

J u n i o r e n f u ß b A l l 

         S   K   

            E. V. 

 

Liebe Eltern, Großeltern und Freunde des TuS Brake 

Jugendfußballs! 

Es gibt immer wieder viele gute Ideen, wie man den 

Kindern noch mehr Spaß beim Fußballspielen bereiten 

kann. Leider scheitert es oft daran, dass das Geld fehlt. 

Der neu gegründete Förderverein hat sich daher zum Ziel 

gesetzt, möglichst viele Mitglieder zu werben, um mit 

deren Hilfe diese Ideen umzusetzen. 

Ich bezahle doch Beitrag beim 

Sportverein, warum soll ich dann 

noch dem Förderverein beitreten? 

Die Beiträge für den Sportverein gehen 

an den Hauptverein. Die Beiträge für den 

Förderverein kommen zu 100% den Kindern 

der Fußballabteilung des TuS Brake zu Gute. 

Der große Zulauf an Kindern in der 

Jugendfußballabteilung in den letzten Jahren, 

hat uns gezeigt, wie wichtig der Mannschaftssport 

für die soziale- und erfolgsorientierte Entwicklung 

der Kinder ist. Das Ziel des Fördervereins ist es, 

diese gute Jugendarbeit finanziell zu unterstützen. 

Es ist nicht damit getan, zwei Tore aufzustellen und 

10 Bälle auf den Platz zu werfen. Um den Ansprüchen 

der Kinder gerecht zu werden und um sie besser zu 

fördern, ist es notwendig neue Trainingsmittel zu bestellen. 

Auch eine Mannschaftsfahrt sollte mal auf dem Plan 

stehen, an der alle Kinder teilnehmen sollten. 

Dies sind nur einige wenige Beispiele, für die Geld 

benötigt wird. Um diese Anschaffungen möglich zu 

machen, haben wir uns entschlossen, diesen 

Förderverein zu gründen. 

 

Wie werde ich Mitglied? 

Um Mitglied zu werden, 

 füllen Sie einfach die umseitige  

Beitrittserklärung aus.  

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 

derzeitig mindestens 12,--€ im Jahr.  

 

Unser Förderverein ist am 23.07.2012 in Lemgo unter dem  Namen 

„Förderverein Juniorenfußball TuS Brake e.V.“ von einigen engagierten Eltern, 

Betreuern und Trainern gegründet worden. Der Verein hat seinen Sitz in Lemgo. 

Er ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Lemgo unter der Nummer  

VR 1333 eingetragen (Steuer Nr. FA Lemgo 329/5751/2002). 

 

Bankverbindung/Spendenkonto 

Kontonummer: 8017626 

Sparkasse Lemgo    Bankleitzahl 48250110 

BIC WELA DE D1 LEM 

IBAN DE53482501100008017626 
 

Förderverein Juniorenfußball TuS Brake 

Südstraße 26, 32657 Lemgo 

Norbert Quest, Tel.: 05261-666758 

Silke Köhring, Tel.: 05261-66132 

Sylvia Webel, Tel.: 05261-12944 

Vielen Dank für Ihre 

Unterstützung! 

Ihr FördervereinIhr FördervereinIhr FördervereinIhr Förderverein----TeamTeamTeamTeam    

Werden auch Sie Mitglied und unterstützen Sie somit die 

Jugendarbeit der Fußballabteilung des TuS Brake! 



Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum

„Förderverein Juniorenfußball TuS Brake e.V.“

 _________________________________________________________________

Name /Vorname

__________________________________________________________________________________________

Straße                  PLZ /Ort

 __________________________________________________________________________________________

Telefon                                                                                                  E-Mail (wichtig für Infos)

O Ich zahle bis auf Widerruf einen jährlichen Mindestbeitrag in Höhe von z.Zt. € 12,--

O Ich zahle bis auf Widerruf einen jährlichen Beitrag in Höhe von _________€

O Ich erkläre mich bereit, zusätzlich zum Jahresbeitrag eine einmalige Spende in Höhe von  ___________€ von 

meinem Konto einziehen zu lassen

Ich erkenne die Satzung des Fördervereins an und ve rpflichte mich den von mir oben 
angekreuzten Betrag an den Förderverein zu entricht en.

__________________________________________________________________

Ort/Datum                                                                         Unterschrift

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich den Vorstand des Fördervereins Juniorenfußball TuS Brake e.V. - bis auf Widerruf -, den von 

mir zu entrichtenden Betrag in Höhe von_________€  jährlich von meinem Konto abzubuchen.

Kontoinhaber Kontonummer

________________________________________________________________________Kreditinstitut

Bankleitzahl

____________________________              ______________________________________

Ort/Datum                                                         Unterschrift

Der erste volle Beitrag für ein laufendes Geschäftsjahr ist mit Aufnahme des Mitgliedes in den Förderverein fällig. 

Die Folgebeiträge werden jeweils zum 1. Juli des Jahres fällig. Die Mitgliedschaft kann durch schriftliche Kündigung 

binnen Monatsfrist zum 30.06 des Jahres beendet werden.

�   �   �   �   �   �   �   �   �   �   �

� � � � � � � � � �

1
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 http://www.tusbrake-fussball.de 
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Ansprechpartner: 
 

Martin Grote 
 

Anschrift: 
Grote GmbH 

Werkstraße 2-4 
32657 Lemgo 

 

 

Tel: 05261/68022 
Fax: 05261/68978 

 
grote-gmbh@t-online.de  
 

 
IHR SPEZIALIST FÜR 

METALL - 
VERARBEITUNG  


